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tele, i weiss öppis Gerissnigs". — Ein fröhlicher Mann kann glänzend die ganze
unterhalten. (Siehe Bildbericht in dieser Nr.) Behördl. bew. III He 5058.

Photo Thierstein

Bern, 18. Oktoberà, i vv«l5s öppiz Lerissnigs". — Ain krölilicker lànn kânn Alàn?,«nci âie Aân?e
^ntsâslà. (8ieke Liläkerickt in 6!eser Hr.) L«î>Ôr6I. ì>ew. Ill He ^oz8.

?ì>ot<z l'kisrstein
Kern, >8. Ojîrober



Meiden Sie bei Cognac Neues,

Halten Sie sich ans Altbewährte!

COGNAC

GONZALEZ
DREISTERN

der altbewährte

PIANOS FLÜGEL

Ins Schweizerheim die seh 111 Jahren bewährte Marke

SCHMIDT-FLOHR
Sie mieten und kaufen am vorteilhaftesten beim Fabrikan-

ten. Grosse Auswahl in allen Grössen und Holzarten.

Freie Besichtigung in den Ausstellungsräumen.

um dem Käufer in jeder Zeitlage immer
wieder das Maximum bieten zu können.
Das gelingt dem führenden Haus mit ge-
waltigen Lagerbeständen besser als dem
kleinen Occasionshändler. Wer knapp rech-
uet, kauft keinen Teppich, ohne anch im
altbekannten Vertrauenshaus Umschau zu

halten.

Barn, Bubenbergplatz 10

Kreuzworträtsel

Waagerecht: 1. Vorratsraum, 4. Stadt in Wüittem-
herg, 5. Bezeichnung einer Ware, 9. Geschlechtswart, 10.
Teigware, 12. Passionsspielort in Tirol, 13. ehem. Zeichen
für Zinn, 14. Rätsellösen, 15. fruchtbares Wiesenland, 17.
Gebirge in Kleinasien, 20. Gipfel der Berner Alpen, 21. Edel-
fisch, 22. Gespräch, 23. Bretterhäuschen, 24. alte deutsche
Silbermünze.

Senkrecht: 1. Verkaufsraum, 2. Erfinder eines Glüh-
strumpfes, 3. altgermanischer Wurfspieß, 6. Hafenstadt in
Arabien, 7. Stadt an der Loire, 8. weiblicher Vorname, 10.
ohne Abzug, 11. leiblicher Verwandter, 13. Zuchtochse, 14.
ehem. Zeichen für Radium, 15. landwirtschaftliche Gehilfin,
16. Künstlerberuf, 18. Geschlechtswort, 19. Waschebehälter,
21. Nomadendorf im Kaukasus.

MARKTGASSE 34

Klippen umsegeln

AuflSzung des Kreuzworträtsels aus letzter Nr
Waagrecht: i. Koks, 3. Affe, g. Haekelnadei, 9. Mau]k^„

33. Maikaefer, 20. Granatapfel, 21. Lied, 22. Alge.
Senkrecht: 1. Kahn, 2. Kreta, 4. Fuder, 3. Eule, 6. Mehl

7. Ente, 10. Uri, 11. Boa, 12. Elf, 14. Agave, 15. Kran, '16 Ed,„'
17- Eifel, ig. Igel, 19. Elbe.

l^Ieicien 8is dsi Lognsc i^suss,

t-lsttsn Zis sick sns /^ltbs>vskrts!

eok«ze
L0«IäI.c7
luicisic««

kjei- sltdsv/âki-ts

k>i/^c>5 i^iveei
>NZ Lckveirerkeim 6ie zeit 111 lakrsn ke«»krto klsrllS

5cui"iivi-5i.ouk
8ie misten unri Icauksn »m vorteilkaltsztsn Keim ?»krilien-

ten. <?ro»s ^uzvskl in «»en (-rSzzen unri kiolrsrten

k-rsis kszicktigung in «isn >u»te»ungzrâumon.

»in âem lîànfer in jeöer ?eirls^e immer
rvieàer àa» K1»x!mum kieren ?n können,
llaz xelingr àem tiikrenöen Haus mir xe-
^»Irixeo iTâ^erbesiîroàen dezser sis cieni
kleinen Occazivnsdänäler. IVer knapp reek-
uer, ksott keinen leppicd, okne anck iin
»lrkekannren Verrrsnenskanz limzcks» ?.n

dslren.

K»PN, knbenbergplsnr in

Vf»»K«revàt: 1. VàAtsiÂUAn, 4. ijlàt m MîiMsm-
kerA, 5. Lvîîsiokntmx «ittvr îur^s, 9. Sssokwodtsvart, 19.
l'vig'vvâN!, 12. ?sss!<insspisi<>rt in îiroi, 13. oksin. Wicken
kur-Lîiim, 14- Mtàlà», IS. kruàtdsrvs IVie-snàci, 17.
tZebirKe in Xieinssà, 29. tüpfei à' Lerner .-Upon. 21. Wei-
kisod, 22. (Zsspràod, 23. Lrstterkâusciieiii, 24. alte èutsekv
Riirei münxe.

Lenicreckt: 1. Verkmtkâuw, 2. lÂkivà eine« tliüli-
»trumpf«, Z. äKeriminiscksr IVwIspisk, 6. ttànswcit in
.Irnkien. 7. Slnâ ten à' Wire, 8. rràlicker Vornmne, 19.
eknv ái'MA, 11. ieikiiclier Vernmmitcr, 13. Wckwcds«, 14.
ckem. Wicken für R.-,ciium, IS. innàirwckâktiicke tZekiikin,
16. Xüostlsrdsnit, 18. yssekìsoktsvott, 19. liVààkeWIter,
21. kiomircienclork im XnukASu?.

f4/tk<ie^88c 34

Xlippen umssgein

^uttSeung lie» «rsu-vrortrSt-sl» »u, îetiter Kir
IV^Areckt: i. Kà, z. Titte, 8. àekelnài, y.

iz. I^lâikneker, -o. (Zl»Nât»pfe1, 21. I.ieâ, 22. /ii^e. '

Senkreckt: r. Xnkn, 2. Uretn, 4. kuâer, Wie, â.
7. Lnte, 10. Uri, i r. à, 12. W, 14. liZsve, i z. «imn,'16 xu

'

r?- Likei, 18. Ixeì, 19. à. ^
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